
Zur Zielgruppe gehören  
berufliche Geheimnisträger wie:

• Ärzte/Ärztinnen

• Gynäkologen/Gynäkologinnen 

• Hebammen

• �Angehörige anderer Heilberufe (wie z. B. aus den  
Bereichen Ergotherapie, Logopädie, Mototherapie)

• Therapeuten/Therapeutinnen

• Psychologen/Psychologinnen

• MitarbeiterInnen von Kitas und Tagespflegestellen

• SchulsozialarbeiterInnen, LehrerInnen



Sie erleben, dass ...

• der Eltern-Kind-Kontakt belastet oder lieblos scheint.

• �die Gesundheitsfürsorge und Hygiene  
vernachlässigt wird. 

• das Kind häufig oder auffällige Verletzungen hat.

• das Kind körperlich vernachlässigt wirkt.

• �das Kind emotional auffälliges Verhalten  
(distanzlos, ängstlich, scheu) zeigt.

• �das Kind Andeutungen über eigene Gewalt- 
erfahrungen oder nicht altersentsprechende  
sexuelle Erlebnisse macht.

Ihre Fragen:

• Ist das Wohl des Kindes gefährdet?

• Wie schwer ist die Gefährdung?

• Wen muss ich informieren?

• Soll ich die Eltern darauf ansprechen?

• �Was kann ich als nächstes tun?

• �Was muss ich wie dokumentieren?


